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Z. tt2<>. « (2) Nr. 2Ml23.

C o n c u r s t K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. Verzehrungssteueramle zu

Luggau in Kälntcn ist die provisorische Verzeh-
rungssteuer. Einnehmerstelle, mit welcher ein Ia l ) -
resgchalt von Dreihundert Gulden und d<>r Ge
nuß einer Naturalwohnung mit der Verpflichtung
zur Leistung einer Caution im Gchaltsbctrage.
verbunden ist, in Eiledigung gekommen, zu deren
Besehung der (5ol7curs b l o f ü n f t e n D e c e m ^
der l t t 5 2 e r ö f f n e t wird.

Die Bewerber um diese Dienststelle haben
ihre, mit den erforderlichen Nachwcisungen über
ihre bisherige Dienstleistung, ladellose Moral i tät,
Ausbildung im G'fal ls-Manipulat ions-, Casse-
und Rechnungsgeschäfte belegten Gesuche innerhalb
des Cmicurstermines im vorgeschriebrncn Dienst-
Wege an die k. k. Camcial-Bezirks »Verwaltung
in Klagenfurt zu leiten, und darin zugleich an«
zugeben, ob und in welchcm Grade sie mit einem
der in diesem Finanzgebieto angestellten Finanz
bcamten verwandt oder velschwagelt sind, dann
auf welche Art sie die vorgeschriebene Caution
zu leisten vermögen.

-Von der k. k. steierm. illyrijchen Finanz-
Landes'Direction. Gratz am 2l). Octo-
ber »852.

Z. «2». .-. (2) Nr . «7?«.
K u n d m a ch u n g.

Bei dem k. k, Postamte in Pesth ist eine
Brieftlägnöstelle,mit de-n Gehalte jälnlichcr Zwei- >
hundert fünfzig Gulden 6, M . , und im V o r l u d
kungsfalle eine derlei oder Packersstelle, mit dem
Gehalte. M l i che r Zweihundert Gulden C. M , ,
oder aber bei weiterer Vorrlickiing eine .vans
k>'echtst(lle, mit dein (Ächalte jährlicher Einhun-
dert achtzig Gulden (5. M . , z>, besetzen. Bewer-
ber um eine duser Stel len, mit welcher übrigens
auch der Bezug der Dicnsibekleidung und die
Uelpjlichtung zu einem Cautionserlage im Bl'sol-
dungöbetrage verbunden ist, haben ihre eigenhän-
dig geschriebenen Gesuche, unter Nachwcisung des
Alters, der bisherigen Beschäftigung, der Sprache
kennlnisse, dann einer klä'ftigen Körperconstitu-
tion und ihrer Moralität, längstens bis »5. No
vember d. I . bei der k. k. Postdirection in Pesth

einzureichen.
K. k. Postdirection für Küstenland und Kram

.Trieft am 5,. November l6."»2.

Z. ,607 ( l ^ '^lr. 4505
E d i c t .

^ o m k. k. Bezirksgerichte I d r i a wird bekannt
gemacht: Es sei tUnr ?lns»chen des Herrn Anton
Vogel in I d v i a , als G'w^Ithaber dcr Herren I o
seph und lzajctan S l r ^ i etzti, dann dcr Frau Mar ia

' Voge l , in die freiwillige Veräußerung der zu I d r i a
' " l , H. Z. u,'d Urb. ')(l l26 gelegenen, dcmHcrrn
Joseph lind Eajetan Stranetzki lind dcr ^rau
M a r i » Voq. l gl hörigen NeaUlat, i>n gerichtlich er-
hobencn Schäh»ngswe>the Pl. . !7 l0 fl, gewilligel,
und zxr äiornah'ne dieser Versteigsrung die Tags.iz
zxnss >n>f de,< <j. Deccinl'er l852 Vormil tags 9 Ul)>
in !<>,(, p<.j liisi,« angsmdl!st worden.

Hiezii weiden , .il.au sin st igc mir dein Brisatzc
l>l'g»'l(,o<n, daß dci5 Hchatzlingöprotc'coll unl, die
Licilationsoedingnissc hicramtö zur Einsicht bcllil
liegen.

K. k Bczilfsgcricht Idria an, 6. Noveinber l852.

Z?^58! . ( l ) N r " ? ^ " , .
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiemit
bekannt algcl'e":

Man hade ,n der Erccut!cm5sache des Barlh.lma
^l>,'!l r'o,! Podgora, gegcn Sxnon l>!l»^lnlu vo>-
ldadensclo, die »r cütive Frildictung d.r. dem (5rc-.-
"ltcn g.-l)mi^ii, im rdcmaligen G'undduche dco
^lttcs Neud.ib.useld 5<,l> U'b, '^r. l l rortommen
be»', l.nlt Psotocolles rcm 2<i Juli d. I . ? 5«<> ,̂
«n,f >42<> st. ^ ^ btwcrthllcn Realität, wegen
au. dem Vergliche .,.!.>. ,7. März ,852, Z. 2 l 0 ' .
'chuld.^'r 200 fl, o 5, , l)cw>lli^t, und zu dcrcn
Xz">n.yme d>e Tagsatzungcn ans den 2. November,

auf den 2. D.ccmber 1852 und auf ten 7 Iann,r
I85A. jedesmal Vormittags von 9 diö l2 Uhr im
Orte Bal'enfeld mit dem Beisatze angeordnet, daß
c iese »icalität nur l'.i l er dritten Tagsahung auch
unter dem Schätzungswerthe t)il,t.»ng,gel)en wer-
den würde.

Das Schätzul,g5protocoll, die Licitationsbeding-
nisse und derOrunrl.'ncl)sau5zug elliegen hiergerichts
zur beliebigen Einsicht.

Laas am l6. September 1852.
Nr. 8d73.
A n m e r k u n g . Nachdem zu der auf den 2. Novem

bcr d, I . anglordneten I . Feildielungstagsatzung
kein Kaufiusliger erschienen i,l , wird am 2. De«
cembcr 1852 zur I I . geschritten werden.

K.k Bezirksgericht lfaaK am 8. November »852.

Z. i595. ( ! ) Nr. 4244.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Idria wird den un
bekannt wo blsindlichli, iiieclusnachfolgern nach dem
im Jahre l8«U verstorbenen Johann Wogathey
aus Ratsäwua hiemit erinnert: Es habe wider sie
'0hann Wogathly, aus Ratschova H ' Z . 4 , die

Klage auf Anerkennung des EigenlhumSrechles der
-.üb Urb. Nr. 2 0 l , N l l . 3.^5, im Freisassen
Grundbuche vorkommenden, ans Namen des verstor«
benen Johann Wagathry vergewäyrten Zehenthalftt
eir.gebracht und u«n richterliche Hilfe gebeten.

Da nuü der Allfe»ll)all5oll der Gctlaqten die-
stM Gerichte nicht delannt ist, so hat man auf ihre
Gefahr den Hrn. Mallhäuö Oroschcl von Vulii-i».
c<»» als (Zurate aufgestellt, mit welchem diese
»iechlsŝ che bei dcr auf den 23, December l852,
vormittags 9 Uhr angeordneten Tagsalzung nach
der allg, G. O. verhandelt und entschieden wer.
den wird.

Dessrn werden tie Geklagten zu dem Ende er-
innert, daß sie bis zur Tagsalzung dein Hrn. Eu<
ralor Mt t th , Gloschel die Schelfe an die Hand zu
geben , überhaupt im gerichtsordnungsmäßigen Wege
l'ci Vermeidliiig der gesetzlich.n Folgen elüzuschltl
ten wissen.

K. k. Bezilksge.icht Id l ia de„ 20. Octcber ,852.

Z. i594 (,) N l ^ o o o .
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der Ver la ssen sch a f l S.
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte in S t . Mart in
haben alle Di'jcnigen. welche an die Verlassenschaft
d.r den 4. Mai und 29. August d. I . verstorbenen
Herrn ^gnaz und Frau Marie Wogalhci, Eigenthümer
ocs Gutes W^gensderg, als Gläubiger eine For-
derung zu st.Ilcn haben, zur Anmeldung und
Darthulmg derselben den 2 l . Decemblr »852 Früh
l<) Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr Anmel-
dungSgcsuch schriftlich zu überreichen, widrigcns diesen
Gläubigern an die Vcrlasscnschast, wenn sie durch
die Bezahlung der angemeloeten Forderungen er.
schöpst würde, kein weikrcr Anspruch zustande, als
insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

St . Mart in am 8. November ,852.

6 ! 6 l 2 . C ) Nr. 6267,
E d i c t .

Vor dem k. t. Bezirksgerichte iiack haben alll
D'tjcnigen, welche an die Aerlassenschaft des, de"
4. October d I . verst^bener, Anton Sla lz , Haus
desitzers und Wirthes in Eisncrn HauS.^r . l9 ,
alS Gläubiger clne Forderung zu stellen haben,
z,ir Anmeldung und Darthmmg derselben den 15.
Oece.noer l, I . Früh um 9 Uhr zu e.scheinen oder
l'.s dahln lhr Anmeldur.gtz^sucd schriftlich zu übel'
reichen, widrlgcns diesen Gläubigern an die Ver
l.sse»scha,t. wenn sie durch die Bezahl.mg der
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
wemrcr Anspruch zusta»de, als in so fern ihnen
ein Ps.mdreclt gebührt.

L.ict am l l . November ,852.
Der k. k. Bezirtsrichter:

i levi lsch nig.

Z l0l>l. ^ l ) Nr. «372.

E d i c t
Von dem k. f. Beziltssciichte Lack wird be.

kannt gemacht, d^s; oie mit Ecict «l<!<> ' ^ . Sep
»ember d. I . angetündigle Feill'ietung der Realität
?es Andreas O l l . , f , von h. Geist ^aus Nr. 22,
eingestellt word«» ist.

Üack am l3. November ,852 '
Der k. k. i.'ezirkslichlel'.

Lev itschnig.

3. 1 6 0 2 / W ' Nr. 4046.
Von d:rn t. k. Bezirksgerichte 1. (Zlasse i»

Treffen wird dem unbekannt wo befindlichen M i .
chael Kuschm'k und seinen allfalligen, gleichfalls un.
bekannten Rechtsnachfolgern mittelst gegenwärtigel,
Edicts lnnert: Es habe wieder sie b,i diesem Ge.
richte Mathias Kolenz aus Scheiniz, unter dem l .
I. M . eine Klage auf Anerkennung seines Eiqen.
thumes der, im Grundbuche von Neudegg 5„b Urb.
Nr. 87'/, inliegenden Kaischenrealität in Scheiniz
und um die Zurrle.mung des Rechtes, dieselbe vom
Namen Michael Kuschm'k auf Namen Mathias
Kollenz umschreiben zu dürfen, eingebracht und um
richterliche Hilfe gebeten, über welche Klage zur
weitem Verhandlung die Tagsatzung aus den l8 .
December l. I . Vormittags 9 Uhr vor diesem Ge.
richte angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt der Beklagten diesem Ge.
richte unbekannt, und weil selbe vielleicht aus den
r. r. Erblanden abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheldigung, und auf ihre Gefahr und Unkosten
den hleromgen Grundbesitzer Joseph Kuschnik aus
Bresouza als Curator bestellt, mit welchem die a».
gebrachte Rechtesache nach der bestehenden Gerichts-
Ordnung ausgeführt und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu lechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vcrtre
ter ihre Rcchlsbehelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andeln Sachwalter zu bestellen
und diesem Geiichte namhaft zu machen, und über-
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Weg« einzu
schreiten wissen mögen, insbesondere, da sie sich die
aus ihrer Veradsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Treffen an» l .
November 1852.

Z. ,59«. (2) Nr. 365 l .
E d i c t .

Vom k.k. Bezirksgenchle I . Classezu T'tffen wi,d
lek^nnl gemach!- 6s sei ü»«r Ansuchen der M^rn,
Ozimk vvn Humdijchs, lvez. Eiltich, in ihrer Rechif"
fache gegen Joseph Oziml von Verlalsch,, we^en
»us dem gelichllichrn V,lgle:ch< vom 7. December
»85tt, F. 1424, schuldigen ll)0 ss., der H°.« Zinsen
u„d ^el.chtbtl'sten, j „ oie efecu,. steife una der.
dem Erecuten gehörig,,,, in, Grundbuche der vm-
mallgell Herlsckaft Seiienberg eub N.-Nr 635 « '
k.'mme^del', laut Schätzungsplotctoli vom iZ^Au.i l
,852, Z. i4U9, auf 99« fi. ^ . M . d,wer'.l,e?e„
Hudrealitat zu Verlalsche, gewilligt und zu d,ss„
Vornahme die Termine auf den l I . December i^.,2
ten 15. Jänner »mo l7 . Februar i8Z3, jedekn,.!
um 9 Uhr Voimittag am Orte ter siealisä, au>-
geschrieben worden, w^zu die Kauflustige!» m,l
oem Blisalze eingeladen werden, daß diese Uieali..t
bei der I . und 2. FeilbielUligsta^sahung nur um
oder über, bei der 3. aber auch unter dem Ectaz-
^ungsweilhe hintangegeben wllde, dann das Ecdaz.-
zungsproircoll, der Oiundbuchßertlalt und die ^eil-
dielungsdedingnisse hiergtlichlS eingesehen wilden iön»
ne:'.

Zugleich wird dem unbefarmt wo besiridlichen
Tabularglaudiger Matthäus Ozimk hi,mil ,'össnrl,
daß man ihm zur 22,hrung seiner Rechle be> t»r
^tildietung den Grui'ddesiyir Anton Teilepp auft
Unlerschönberg, zum Euialor bestellt hab,, welchem
auch der zeilblelungsdeschlid zugestellt wu.dc.

K. k. iUez'ltsgerichl Trcff.n am 30. S>p! ",.
er 1852.

ä."?5777'(3) ^ N r . 399:j.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Treffen wild
hiemit l',la,,nt gemacht: Es sei über Ansuchen teö
2ierlaß-Eurators Gregor Ierjckin. die össentliÄe
Feilbülunfl des Nachlasses der Maria Simonzhizh
aus Zhateschberg, bestehend auS deren daselbst aele»
gcnen Weingarten, sammt Keller und dabei b/fl ^«
lichen Fährnissen bewilliget, und dazu die Tagsatzu^g
am Orte der Realität am 25. November l. I .
Früh um l0 Uhr mit dem angeoldnet worden, daß
der Meistbot sogleich zu erlegen sei.

Tressen am 28. October »852^ ^__^_

Z. '?5987^2) ^'^^ Nr. , 0 2 ^ .
E d i c t .

Von dem gefertigten l. k. Bezirksgerichte wild
mittelst gegenwärtigen Edictes besannt gemacht.
Es sei über /lnsuchen des Hrn. Dr. Pfefferer, als
Aanes Klinger'schen Eessionars, in die neuerliche,

! mit rießgllichllichem Bescheide vom 23. Vlovemrer
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v. I . , 3 . l l 5 0 6 , bewilligte und mit jenem vom
22. Februar d. I . , Z. 2 l 0 g 8 , sistirte executiue
Feilbictung der, dem Joseph KasteUitz vcni Oder.
taschel gehörigen, im Grundduche der Herrschaft
Kal tenbnin «ul> Urb. Nr . 30 vorkommenden, init
A " - lilld Zugehör auf »000 ss. deweithclcn Kaische;
der in eben demselben Grundduche >>ur> Ull>. N r .
272 vorkommenden, auf l 500 si g schätzten S c h m i e d ;
ferners des im Ornndbnche der D . N . O lZoin.
mend« ^aidach sud Urb. N r . » 7 ^ . vort'l'in'nenoen,
auf 350 fi, geschätzten Ter ra ins , und endlich drr
ailf 770 st. 40 kr. bcwetheten Fährnisse, wc^en
dem Orsielier schuldigei, »500 fi , gewilliget lind zu
diesem Ende die 3 Tagsatzungen ans den <i. 9lu>
vemkcr, 6. December l. I und l 0 Jänner künfti-
gen Jahres in loco Oberl'aschel mit ocm Anlange
angeordnet worden, taß suwol)! die Rcl' l i taten als
auch die Fährnisse nur beider dritten Feilbietungstag,
Atzung auch unter dem Schätzn,»gswertl)^ an den
Meistbietenden werden hintangegedei, werde».

Die neuen Grundbuchsextracte u das S^ätzungs-
protocol! können hieramts täglich zu den gewöhn!^
chln Amlsstunren und bei der Limitations - (5ommis.
sion in Loco eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Umgebung Laibach am 2.
September l852 .

Der k. k. Bezirkslichtcr:
H e > n r i ch e r.

N r . ,3490.
A n m e r k u n g . B e i der am 6. November I. I . ab-

gehaltenen erslen Feilblltun^stagsatznng ist kein
Kauflustiger erschienen, daher zn der am «0,
December angeordneten Tagsatzung geschritten
werden wird.

Z. 1609. (3> Nr . !3<i54.

E d i c t .
V o n dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung Lai-

bachs wird tiiemit bekannt gcmacbt, daß nl'er f r , i
williges Ansuchen des S i m o n k l a ^ l x , von S t .
Mar t i n an der Save H . Nr . l 4 , die ^cräüßerui 'g
dessen, in eben besagter Ortschaft liegenden, der be-
standenen Her>schast Pfalz Laibach zul> U>b. Nr .
l29 ,'t Ulb. N r . l 04 zinsbar gewesenen, gerichtlich
auf 406 l st. l 0 kr. geschätzten 2 Ha ldhnkcn , im

Oesammtflachenmaße von 22 Joch 5> ll» ^ Klafter,
sainlnt aUen W l 'HN ' und Wil ly fchai tsgebäutcn,
fcrnlr des ganzen M o b i l a r s , a l s ! des Viehes, der
stehenden und bereits eingebrachten Felomichle u»d
0er ^ieierrüstung ?c. bewil l ig»!, und yiczn die T a g '
satzung auf den , 18. Nuunnocr l. ^ , , Vonni l tagü
urn i) Uhr in loco der Realitäten beslinnnt worden sci.
Hl»zu werden alle kauflustige!» mit dem Beisaß
verständiget, daß die ̂ !cilat!o,iödl0mgn>sse, woru»
l»r jeneü des Erlagcü des l 0 " ^ Va0!u>i>a, und das
Hchätzuligoprotocoll hieraintS zu IedernlüNlö V i i i '
slcht bcrti l liegen.

K, r. Bezirtögcricht Umgebung L^ibachs nnl l 2 ,
9iovelnbcr l 852 .

^ j . lä<)7. (2 ) i)ir. l.:<j!l!l.
E d i c t .

V o m k. k, Bezirksgerichte Umgebung i!nbachs,
a!s Rel»lii,stanz, wi>0 belannt geniacht, daß zur frei-
wlUigen Veräußerung mehrerer zur Huorealiläc dcs
Ma ly ias Bolnizhcc voü S t M a r t i n geyörigcn
Ackerparzcllen, rie Tagfatzuog auf dei, l!). Novem
der I. I . Früh 9 Uhr i» loco S t . M a r N n äuge.-
ordnet wurde, lind daß die ^icitalionsbcdingniss^
cic (^atastralbesitzbö^en und der Grundbuchöextract
an» Tage der l ! i . l la l ion eiinigefehen werden können,

K. k. Bezircsgecicht U'ngebnng Laibach am
l2 November l « , 2 .

Der k. k. Bczir lsr ichter:
H e i n r i ch c r.

Z. lä85 . (3) Nr. l0509
C o n v o c a t i o n s - E d i c t .

Vor dem k. k, Bezirksgerichte Laibach l. Section
haben alle Diejenige», welche an die Verlassmfchajt
der den l 7 . October d. I . i>> der Stadt HauS-Nr .
302 verstorbenen Hausbesitzerin Ma r i a Habia, ' ,
eine Forderung zu stellen ucrM'inen, zur AnüiclDlüig
und L^uidirnng derselben den 3. Dccemdcr d. I .
Vormi l ta^s lU Uhr zu erscheinen, oder bishin ihr ).ü.-
Meldungsgesuch schmtlich zu überreichen, widrigens
denselben an diese Verlasieuschaft, wenn sie durch
die 'Bezahlung der angemeldeten Fmderungcn erschöpft

j würde, kein weiterer Anspruch zustande, als insofern
! ihnen ei» Pfandrecht znl-omnit.
! Laibach am 3. November »852.

Z . l58<>. (2) Nr . 623?.
E d i c t .

Von den, k. k. Gizirksgerichte Lack wird kund
gemacht: Es sei auf freiivilliges Ansuchen des I a ^
cob Kopazh, in die öffentliche Versteigerung seines,
in der S l a d t Lack 8>>l, l^onsc. N . .".4 gelegenen,
iin Giundbuche des vormaligen Stadtdominiums
!̂ack i>ü>̂  U,b. Nr . l i w vorkommenden H.nises, des

dazu gehörigen Gaiteus lind mehrerer Woldanlhcile,
in» beiläufigen Flächenlnaße von 5 Joch und «27 ll
Klafter gcwiUigtt , und deren Vornahme auf dcn
30 Noveinbcr l. ,<. 8<orn,ittags um l<> Uhr in
loco !'<̂ > zil:»i! an^eordücl worden. Hiez» werden
Kauflustige mit dem Beisatze eingeladen, daß das
Licitatimisol'jcct um 900 f l . wird ausgerufen wer-
orn , »no daß die dießfälligen Licitatioüsbediügniise,
cer Wruüdl>uchseNracc und die Eatastra!. Schaz^
zu>,göl.'ögl» zu d.» g'wöhülichen Amll'stundcn hier-
gcrichls cingssel)en wcrden tonnen.

K. k. Bezirksgericht Lack am >0. Noven^
bcr l^l,)^.

Der k. k, Bezirtsrichter:

L e v i t s ch u i g.

6. l<>03. (2) ' Nr . 7900.

E d i c t

z u r E i n b e r n f u n g der 3je r l asse n sch a f t S.

G l ä u b i g e r .

Vor dem gefertigten Bcznksqerichte habcn alle
Diejenigen, w.lche an die Verlassenschaft des,
den !8 . August «852 verstorbenen Georg Meden,
Rcalitätenbefltze's iu Vigann,, als G!äudigcr eine
Forderung zustellen hal'en, zur Anmeldung uiid Dar-
Nilning ders.lben den l 5 . Deccinber I I , Früh 9 Uhr
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Anmeldun^sgesucl)
schrifllich zu überreichen, widrigcns diesen Glä'l^biqern
an die Verlassenfchast, wenn sie durch die iUc-
zahlung der angemeldeten Fordrnma/n erschöpft
würde, lein nciterer Aosprutt) züsläüde, als insofern
ihlien ein Pfandrecht a,.'l)lil)rl.

K . k, B,ziltögl>'chl Planiira den i l , Seplenl '

Z, 549. 2 (7^

ü"9
der Züge auf der südü Ü Ü Staats Eisenbahn zwischen
Mürzzuschlag und Laibach, vom HJ. Ma i v. I . , bis auf

weitere Bestimmung.
Abfahrt der Inge m der Nichtnng von

Mürzzuschlag nach Laibach. 1 Laibach nach Mürzzuschlag.
Abfahrtvou m I I I I I PerfvneüT" iAbsahrtvon Personen- ^ 1 ^ ^ "

Stund. Mittut. Stund. Mittut. Stuud. Minut Stund. Miuut.

M ü r z z u s c h l a g ^. 45 Früd 3. — Nachm L a i b a c h 7. 30 Adends 8 . 1 5 Früh

G r a y tt. 35 „ tt. 55 Abends C i l l i l i . 40 Nachts 12. 5 Mi t tag

M a r b u r g <(). 55 Vorm. 9. 27 „ M a r b u r g 2. 57 „ 2. 40 Nachm.

C i l l i l . 45Nachl l , . 12. 50 Nachts l G r a l ) t). 15 Morq . 5. 30 Abends

B e m e r k u n g . M l t oen Post- unc> Personenzügen werden Passagiere von lino nack allcn Stationen bcsör^ert.
Das Reisegepäck lst den größern StcUionen wenigstens / , Stunoe vor Abgang ^ Zu^^g zu

übergeben, wenn es mit oemÄbcn Zuge befördert werden soll. M i t cen Lastzügen werden keine Pas«
sagiere befördert.


